
Gedanken zum Monatsspruch für Oktober: 

Liebe Schwestern und Brüder, 

wenn wir tief in unsere Herzen und unseren Verstand 
reinschauen, haben wir dann nicht auch eine klare Er-
wartung davon, was Gott ist? Lukas 17,21 gehört zu 
den Worten Jesu, die uns mitten in unseren Erwartun-
gen und Vorstellungen herausfordern.  

Die Pharisäer fragen Jesus, wann das Reich Gottes 
komme – und sie meinen damit ein machtvolles, von 
außen sichtbares Eingreifen Gottes, vielleicht sogar ein 
politisches oder kosmisches Ereignis. Doch Jesus wi-
derspricht: „Man wird nicht sagen: Siehe hier! oder: Da! 
Denn siehe, das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 
Damit nimmt er die gängigen Vorstellungen auseinan-
der. Das Reich Gottes ist keine Sache des Berech-
nens, kein Spektakel, auf das man wartet, sondern es 
ist schon da. 
Der griechische Ausdruck kann sowohl „inwendig in 
euch“ als auch „mitten unter euch“ bedeuten.  
Beides weist in dieselbe Richtung: Mit Jesus selbst ist 
Gottes Herrschaft bereits angebrochen. Er bringt die 
Nähe Gottes in diese Welt – nicht durch Macht und   
Gewalt, sondern durch Heilung, Zuwendung, Verge-
bung. Das Reich Gottes ist also keine ferne Zukunfts-
musik, sondern eine gegenwärtige Wirklichkeit. Es 
wächst im Verborgenen, wie ein Same in der Erde, und 
zeigt sich in kleinen Gesten: im Teilen, im Trost, in der 
Versöhnung. 

Für uns bedeutet das: Wir müssen nicht auf einen      
besonderen Moment warten, in dem Gott endlich sicht-
bar eingreift. Vielmehr sind wir eingeladen, die Augen 
zu öffnen für das, was Gott schon jetzt unter uns wirkt. 
Überall dort, wo Menschen einander in Liebe begeg-
nen, wo Gerechtigkeit gesucht wird, wo Frieden 
wächst, da leuchtet das Reich Gottes auf. Jesus stellt 
uns damit vor die Frage: Erkennen wir das Reich in un-
serer Mitte – oder halten wir weiter Ausschau nach gro-
ßen Zeichen und übersehen das unscheinbare Wirken 
Gottes? 
So ruft Lukas 17,21 uns in die Gegenwart: Das Reich 
Gottes ist schon da, mitten unter uns. Wir sind einge-
laden, hineinzuleben in diese Wirklichkeit – und das 
Reich sichtbar werden zu lassen, indem wir Gottes 
Liebe weitergeben. 

Bleiben Sie behütet   

Pastor Sebastian Janz- Hagendorf 

Rückblick: 

Das Konzert am 20.September mit der  
Liedermacherin Julia Toaspern musste leider 
entfallen, da die Sängerin erkrankt war. 

 
Beim Frauencafé am 27. 9. 
hörten wir ein Referat zum 
Thema: „Ich bin ich, ich mag 
mich (aber nicht)“ von Birgit 
Fingerhut.  
 

Am 28. September feierten 
wir den Erntedank-
Gottesdienst wieder in der 
Kolonie am Buschkrug. Die 

Kollekte 
ging an die Wärmestube 
Neukölln und die Obdach-
losenarbeit der Berliner 
Stadtmission. Am Tag zuvor 
sammelten wir in der Kolonie 
Erntedank-Gaben ein. 
Herzlichen Dank dafür an 
Julia, Lisa und Dexter!   

Im Oktober: 

Am Samstag, den 18. Oktober treffen sich die 
Ältesten mit Pfarrer Vorländer u. a. aus der 
Stadtmissionsleitung. Bei dieser Visitation geht 
es um die Ausrichtung der Gemeinde und die 
Schwerpunktsetzung. Bitte begleiten Sie diese 
wichtige Sitzung mit Ihrem Gebet. 

Ausblick: 

Am Samstag, den 1. November wird es wieder 
einen Gartenaktionstag geben, bei dem der 
Gemeindegarten „winterfit“ gemacht werden soll. 
Mit so vielen Helfer*innen wie im letzten Jahr in 
fröhlicher Gemeinschaft macht das allen Spaß. 
Anschließend gibt es auch wieder eine 
schmackhafte Kürbissuppe. 
Herzliche Einladung an alle, auch Nachbar*innen! 

 

 
Gruppen in der Gemeinde 

Hauskreis „Bible Discovery“:  
montags um 19:00 Uhr, im Oktober am 6. und 20. 10.  
Kontakt: Heidrun Below Tel.: 030 601 37 61 

Gebetstreffen im Gemeindehaus  
montags um 19 Uhr, im Oktober am 13. und 27.10. 
Kontakt: Pastor Janz-Hagendorf, Telefon: 030 601 30 62 

Kreativgruppe am 2. Montag im Monat  
von 15 bis 17:30 Uhr,  
Kontakt: Gabi Jesse Tel.: 030 606 17 39  

Atemfluss-Gruppe (nach Ilse Middendorf) 
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 17 - 18 Uhr 
Spenden sind sehr willkommen. 

Feierabendtreff für Eltern von Kindern im Alter 
von 0 – 3 Jahren jeden 2. und 4. Dienstag im 
Monat  von 17 – 18:30 Uhr 
Kontakt: happyfeierabend-lizzy@yahoo.com 

Erwachsenentanz und Streetdance für 

Jugendliche am Mittwoch pausiert zurzeit. 
Kontakt: krausehinzmann@berliner-stadtmission.de 

Krabbel-Gruppe „Britzer Mäuse“: 
donnerstags 9.30 – 11:00 Uhr 
Kontakt: Jutta Künecke, kuenecke@t-online.de 

Der Ältestenkreis trifft sich 14tägig donnerstags, 
im Oktober am 9. und 23.10. Wir sind offen für Ihre 
Anliegen und bitten um Begleitung im Gebet. 

Bibliolog mit Frau Schröter, am 1. Donnerstag im 
Monat um 18:30 Uhr, wir bitten pünktlich da zu sein. 

Männer-Kreis: 
am 1. Freitag im Monat um 19:45 Uhr,  
Kontakt: Martin Zwick Tel.: 030 6272 4397  

offene Töpfer-Gruppe freitags 
von 16:00 – 18:00 „Familienzeit“ und   
von 18:30 – 21:00 Uhr „Erwachsene“ 
im Oktober am 10. und 17.10.  
Kontakt: Diana Klemm,  
email: kreatives-mit-ton@outlook.de  



Kontaktadressen: 
 

Unser Gemeindehaus ist in der  

Malchiner Straße 73, 12359 Berlin 

Pastor:  
Sebastian Janz-Hagendorf 
gemeinde-britz@berliner-stadtmission.de 
Telefon: 030 601 30 62 Sprechzeit: Freitag 12 – 15 Uhr 

Vorsitzende des Gemeindeleitungskreises: 

Karin Krause-Hinzmann 

krausehinzmann@berliner-stadtmission.de 

Spenden: 

Die Gemeindearbeit finanziert sich ausschließlich 

aus Spenden. Wir freuen uns über jede Unter-

stützung unserer Arbeit und wir danken allen 

treuen Spendern und Spenderinnen! 

Spendenkonto bei der Bank für Sozialwirtschaft 

IBAN: DE67 3702 0500 0003 1555 00 

Verwendungszweck: Gemeinde Britz 

Internet: 

Entdecken Sie uns im Internet unter: 

www.berliner-stadtmission.de/  
berliner-stadtmission-gemeinde-britz 

Die Altkleider-Container wurden abgebaut, da  nur 
ca. 1/6 der Container-Inhalte für die Kleiderkammer 
nutzbar war. Stattdessen wird es voraussichtlich 
zweimal im Jahr Spenden-Aktionstage geben.  

Der 1. Britzer Spendentag findet am Freitag, den    
10. Oktober von 11 – 17 Uhr auf dem Wochenmarkt 
Parchimer Allee statt, siehe auch dieses Faltblatt. 
Textile Spenden helfen am besten, wenn vorher ein 
Blick auf den aktuellen Spendenbedarf geworfen 
wurde: www.berliner-stadtmission.de/sachspenden 

Raumnutzung: 
Anfragen von Gemeindemitgliedern und Freunden  
können bei Frau Petra Eberle gestellt werden:                                       
Email: festsaal-britz@berliner-stadtmission.de. 

 

Gottesdienste im Oktober: 

Sonntag, 5. Oktober,   10:30 Uhr 
mit Abendmahl – Predigt: Pastor Janz-Hagendorf   

Sonntag, 12. Oktober,   10:30 Uhr  
Predigt: Frau Anna Behnke 

Sonntag, 19. Oktober,   10:30 Uhr  
Predigt: Pfarrer Gerold Vorländer 
Gottesdienst nach der Visitation  -  anschließend  
Mittagessen mit mitgebrachten Salaten, etc. 

Sonntag, 26. Oktober,   10:30 Uhr  
-  Ende der Sommerzeit    – 

Anker-Gottesdienst verantwortlich: Frank Below,  
Karin Krause-Hinzmann, Gudrun Wolfsegger 
 

 
 
Am Freitag, den 10. Oktober, sammeln wir 
beim 1. Britzer Spendentag von 11 – 17 Uhr 
Textilien und Schuhe für obdachlose 
Menschen auf dem Wochenmarkt Parchimer 
Allee. 
Es werden nur Spenden angenommen, die 
saisonal passen  
und sauber und  
intakt sind.  
 
Bitte etwas Zeit 
mitbringen, da wir 
alle Spenden 
entsprechend 
durchschauen, mit 
Ihnen besprechen 
und ggfs. wieder 
mitgeben.  
 
 
Kontakt: spendenservice@berliner-stadtmission.de 
 

Bitte unbedingt die Bedarfsliste beachten: 

www.berliner-stadtmission.de/sachspenden 

 

 
. 
  

Herzlich willkommen  

in der Stadtmissions-
Gemeinde Britz 

 

Gemeinsam NEUE PERSPEKTIVEN ermöglichen. 

 
Gemeindebrief 

Oktober 2025 
 

 
Monatsspruch für Oktober: 

 
 

„Jesus Christus spricht:  
Das Reich Gottes ist mitten unter euch.“ 

 
Lk 17, 21 (L,E) 

http://www.berliner-stadtmission.de/sachspenden

